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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: Einheitliche Notfalldienstnum-
mer für Baden-Württemberg

Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelege-
ne Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig 
(0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).

Apotheken
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 25. November 
Rats-Apotheke Brackenheim 
Marktstr. 4, 74336 Brackenheim  07135 | 7179010
Schiller-Apotheke Marbach 
Güntterstr. 14, 71672 Marbach a/N  07144 | 85010
Sonntag, 26. November 
Rosen-Apotheke Pleidelsheim 
Riedbachstr. 3, 74385 Pleidelsheim  07144 | 21060
Theodor-Heuss-Apotheke 
Georg-Kohl-Str. 21, 74336 Brackenheim  07135 | 4307

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Der Kulturverein präsentiert

Sa., 3.12. 20 Uhr
Bürgerhaus Oberstenfeld

Superwiser

Eintritt frei -
Spenden
willkommen

Eintritt frei -

willkommen
Konzertbeginn 

ist um 20 Uhr

VERSCHENKE
ERHOLUNG PUR!

Erhältlich an folgenden Tagen an 

der Freibadkasse des Mineralfreibades:

Samstag, 02.12.2023 11:00-16:00 Uhr

Dienstag, 05.12.2023  9:00-13:00 Uhr

Samstag, 16. 12.2023 11:00-16:00 Uhr

 

Erhältlich an folgenden Tagen an 

G E S C H E N K - G U T S C H E I NG E S C H E N K - G U T S C H E I NG E S C H E N K - G U T S C H E I N

MIT FREI
WÄHLBAREM

BETRAG

www.freibad-oberes-bottwartal.com

Klimaanpassung zusammen gestalten – 
#NichtsTunKannsteKnicken
*Die Kühlleistung ist abhängig von der Baumart und der Größe des 
 Baumes. Laut einer Studie war im Schatten der Baumart  Winterlinde 
 die empfundene  Temperatur um 11 °C niedriger als in der Sonne. 
 Mit Klimaanpassungsmaßnahmen können bereits spürbare oder 
 zukünftige Folgen des Klimawandels abgemildert werden – 
 auch zunehmende Hitze. 

11°C KÜHLER 
UNTERM STADTBAUM* – 

UNSERE NATÜRLICHE 
KLIMAANLAGE

11°C KÜHLER 

Echt jetzt?

Landesanstalt für Umwelt
Baden-Württemberg

Lehm-Stampf-Fassade

Neues zur Entwicklung des 

Geländes Bottwarwiesen – 
Vor-Ort-Besichtigung Stampflehmwand 

am 2. Dezember 2023 
ab 14 Uhr

Weitere  
Infos  

auf Seite 10
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Am Sonntag waren alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich dazu ein-

geladen, am Gedenkspaziergang für 
den Frieden teilzunehmen – ein neues 

Konzept anlässlich des Volkstrauertages. 
Auf dem Spaziergang von der Mehrzweck-

halle Gronau bis zum Friedhof Gronau passierten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer verschiedene Stationen zum Thema 
Frieden. An der ersten Station an der Mehrzweckhalle begrüß-
te Bürgermeister Markus Kleemann die rund 40 Interessierten 
aus allen Generationen, erläuterte das neue Konzept und wid-
mete sich dem Thema der ersten Station: Respekt.
An der zweiten Station durften die Teilnehmenden einem Dia-
log von den Büchereimitarbeiterinnen Suzana Krahl und Heike 
Lange lauschen. Sie lasen aus einem Kinderbuch vor, in dem es 
um das Thema Frieden geht und das Kind sich darüber infor-
miert, was Frieden ist und wie er entsteht.
Die dritte Station, welche unter der Leitung von Anne Gundert 
mit mehreren Helferinnen von der evangelischen Kirchenge-
meinde Gronau organisiert wurde, behandelte das Thema 
Hoffnung. Dabei wurde gemeinsam das Lied „Ins Wasser fällt 
ein Stein“ gesungen und nach jeder Strophe weltweite Lebens-
beispiele zum Thema Hoffnung vorgelesen.
Die letzte Station wurde musikalisch durch den Posaunenchor 
umrahmt. Bürgermeister Markus Kleemann fasste dabei die 
zentralen Schlussfolgerungen und Erkenntnisse des Gedenk-
spaziergangs für den Frieden zusammen und legte im Namen 
der Gemeinde einen Kranz am Kriegsgräberdenkmal nieder.
An jeder Station bekamen die Mitgehenden stellvertretend für 
das Thema, das an der Station behandelt wurde, einen Faden in 
einer bestimmten Farbe. An der letzten Station wurden die Fä-
den zusammengebunden und an einem Nagelbild in Herzform 
angebracht. Das bunt entstandene Friedensnetz soll uns daran 
erinnern, dass der Frieden ein Produkt ist und nur vorhanden 
sein kann, wenn alle Werte eingehalten werden und jedes Indi-
viduum seinen Teil dazu beiträgt.
Zum Abschluss waren die Gäste noch zu einem von Ortsvor-
steher Eberhard Wolf im Gemeindehaus vorbereiteten Beisam-
mensein mit Heißgetränk und Butterbrezeln eingeladen.

Vielen Dank an alle Anwesenden und Mitwirkenden.

Gedenkspaziergang für den Frieden für alle Generationen 

–Auseinandersetzung mit dem Frieden
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Fotos: Dr. Qingwei Chen

Impressionen vom Gedenkspaziergang am Volkstrauertag
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15:00 Uhr 

Eröffnung durch Bürgermeister Markus Kleemann mit den Violinen- und

Gitarrenklassen der Musikschule Marbach-Bottwartal e.V. 

15:30 Uhr 

Akkordeonklasse der Lichtenbergschule 

16:00 Uhr 

Chor der Lichtenbergschule (auf der Freitreppe) 

16:30 Uhr 

Bläserklasse der Lichtenbergschule mit dem Musikverein Oberstenfeld e.V.

17:00 Uhr 

Ensemble Musikverein Oberstenfeld e.V.

17:30 Uhr

Junger Chor „Foxes 4C“ 

18:00 Uhr 

Posaunenchor Oberstenfeld 

18:30 Uhr 

Posaunenchor Oberstenfeld (auf der Freitreppe)

17:00 - 18:00 Uhr 

Besuch des Nikolauses

15:30 Uhr, 16:15 Uhr und 17:00 Uhr 

Weihnachtsgeschichten im  Bürgertreff

15:30 - 17:30 Uhr 

Weihnachtsbastelstube im Bürgertreff für Kinder ab 6 Jahren 

Offizielles Ende gegen 21:00 Uhr

olinen- und

berstenfeld e.V.

0 UUhr

ürggertreff

ürggertreff für Kinder ab 6 J

ellees Ende gegen 21:00 Uhr

ahrenJa

r

Ab 20:00 Uhr 
Der Kulturverein

Bottwartal präsentiert:
Junge Kulturkneipe mit

Superwiser
 im Bürgerhaus

rrstenfeld e.V.

dd

dd (auf der Freitreppe)

Boo
Juu

Dr. Qingwei Chen 

Oberstenfelder Weihnachtsmarkt 
im historischen Ortskern 
2.. Dezember 2023 15:00 - 21:00 Uhr 
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Stände: Angebot u.a.: Standplatz:

Ev. Kirchengemeinde Oberstenfeld - 
Jugendarbeitskreis

Maultaschenburger, Weihnachtspopcorn, Plätzchen, Punsch 1

NABU Orstgruppe Oberstenfeld Vogelschutzprodukte, Maronen 2

Bottwartäler Schlehbeucher Essen und Getränke 3

Greta Rumler Gebastelte Sachen aus Kunstharz 4

Freundeskreis Teddybären e.V. Teddybären aus Plüsch in vielen Formen und Farben 5

MY Market Brötchen mit Köfte/Fisch/Sucuk, Kuchen, Getränke 6

FFC Glashaus e.V. Oberstenfeld Schupfnudeln mit Kraut, Oberstenfelder Bauernbratwurst im Brötchen, 
Kraut-Wurst-Weck, Glühwein mit Rum oder Amaretto, Kinderpunsch, Cola, 
Fanta, Bier

7

Dietmar Blersch Original Thüringer Rostbratwürste, Pfefferbeißer, Currywurst 8

Daniela Schulze Gulaschsuppe, Glühwein, Kinderpunsch 9

SKV Oberstenfeld Abt. Aikido Weißer Glühwein (mit Schuss), Birnen-Glühwein, Granatapfel-Kinder-
Punsch (mit Schuss), heiße Schoki (mit Schuss)

10

Petra Bäder Überraschungsgeschenke, Holzdeko, Weihnachtsplätzchen, Waffeln, Kür-
bissuppe

11

Kreative Ideen Bottwartal Gbr Geschenkartikel - Gestricktes, Genähtes, Gehäkeltes 12

Eiscafé Baci Grillspezialitäten, Heiße Getränke 13

Juwelier Meder Uhren, Schmuck 14

Christliche Pfadfinder Oberstenfeld Crêpes süß und salzig, Kinderpunsch 15

Forstgalerie Hanns-Otto Oechsle Bücher, Gemälde, Postkarten 16

Benjamin Merx Glühwein, Glühwein mit Gin, warmer Aperol 17

Nina Waldbüßer-Mensuroglu Nähsachen, Gebasteltes, Lebkuchen 18

Klaus Haiber Glühwein, Kinderpunsch, heißen Bratapfel Likör mit Sahne, Maultaschen
in verschieden Variationen

19

Verein der Freunde und Förderer der 
Lichtenbergschule Oberstenfeld

Glühwein, Eierlikör, Kinderpunsch, Currywurst, Selbstgebasteltes der 
Lichtenbergschule

20

Alexander Schwarz Glühwein, Kinderpunsch Punsch für Mutige 21

Kinderhaus Wirbelwind Pommes, Rote Wurst, Kaltgetränke, kleine Geschenke 22

Sybille Angele Weihnachtsdeko, Schafmilchseifen 23

Kindergarten Hauäcker Spiralkartoffeln, Glühwein, Kinderpunsch, Gebasteltes 24

Filo's Schreib- und Spielwaren Schreib- und Spielwaren 25

Robin Gunder Churros, Chai, Plätzchen, heiße Schokolade 26

Natalie Lucht Handgemachtes: Kinder- & Babykleidung, Genähtes, Makramee etc. 27

Kornelia Burkhardt und Clemens 
Kaufmann

Dekoratives und Nützliches aus Holz und Textil 28

Spielbude Oberstenfeld e.V. Waffeln, Glühwein, Punsch, Mandarinen, Glücksrad, Kinderbasteln 
von 15 - 19 Uhr

29

Ritchie's BBQ Pulled Pork, Coleslaw, Kaltgetränke 30

Ilse Hangel Stricksachen 31

Land- und Weinbauverein Obersten-
feld e.V.

Glühwein 32

Kupferdächle Glühwein 33

Metzgerei zum Ochsen Rote Wurst, Currywurst, Maultaschenburger, Glühwein, Getränke 34

DRK Ortsverein Oberstenfeld e.V. Glühwein, Punsch, Rosenküchle, weihnachtliche Basteleien 35

Mauro Maccora - PizzaLab Panierte Pilze mit Tsatsiki (auch to go möglich), Pommes, Pizza Napoletana, 
Schweinehals aus dem Ofen, Jagertee, Getränke

36

Weihnachtsmarkt: Weihnachtsmarkt: 
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Straßensperrung Weihnachtsmarkt 2023
Samstag, 2. Dezember 2023 
12:00 Uhr – 23:00 Uhr

C

Toiletten:
A Bürgertreff
(rollstuhlgerecht)
B Eiscafé Baci
C Bürgerhaus

Bühne:
A Vor dem 
Eiscafé Baci
B Freitreppe vor 
der Dorfkirche

Strompoller 

Stände

16
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Vom 15. bis zum 19. November 
2023 fand die nun schon 47. tradi-
tionelle „Form und Farbe“ Ausstel-
lung im Katharinensaal im Obers-
tenfelder Stiftsgebäudes statt.
Organisator sowie Mitaussteller 
Hanns-Otto Oechsle und Bürger-
meister Markus Kleemann, der 
gerne erneut die Schirmherr-
schaft übernommen hat, eröffne-
ten die Ausstellung. Dabei gab es 
gleich zum Auftakt der feierlichen 
Veranstaltung fesselnde Musik 
von Joachim Keck am Keyboard 
und Sängerin Gudrun Egle. Nach 
diesem beeindruckenden Start 
begrüßte Hanns-Otto Oechsle 
alle Gäste und brachte seine Be-
geisterung für die Kunstausstellung „Form und Farbe“ durch 
Geschichten zu früheren Ausgaben und lobenden Worten zum 
Ausdruck. Ein besonderer Dank seinerseits galt den Helferin-
nen und Helfern der Gemeinde sowie allen Künstlerinnen und 
Künstlern. Diese hatten sich erneut die Mühe gemacht, faszinie-
rende Kunstwerke zu schaffen und die Ausstellung in ein strah-

lendes Licht zu tauchen.
Bürgermeister Markus Klee-
mann dankte in seiner An-
sprache ebenfalls allen Be-
teiligten der vielseitigen 
Kunstausstellung, darunter die 
Kunstschaffenden, der Kultur-
verein Oberes Bottwartal und 
insbesondere Herrn Oechsle, 
der sich Jahr für Jahr mit gro-
ßem Engagement für „Form 
und Farbe“ und vieles mehr in 
der Gemeinde einsetzt. Auch 
dieses Jahr gab es wieder eine 
Bandbreite an tollen Kunst-
werken, von Malereien über 
Wetterfotografien, Töpfer- und 
Holzarbeiten bis hin zu Klöp-

pelarbeiten, Textilkunst und Schmuckarbeiten war vieles zu se-
hen.
Der Abend entfaltete sich zu einem gelungenen Ereignis, mit 
passender Musik und bereichernden Gesprächen. Es war eine lo-
ckere Atmosphäre, die zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
länger verweilen ließ.

47. Ausstellung „Form und Farbe“ im Katharinensaal im Stiftsgebäude in Oberstenfeld

Die Künstlerinnen und Künstler der Ausstellung „Form und Farbe“ mit 
Bürgermeister Markus Kleemann

Im Hardtwald findet am Samstag, den 25. November 2023 
vom Ortsende Großbottwar und bis zur östlichen Wald- bzw. 
Landkreisgrenze liegend, von 8 Uhr bis 15 Uhr eine revierü-
bergreifende Drückjagd auf Schwarzwild statt.
Es besteht dabei die Gefahr, dass Schwarzwild und nachstel-
lende Jagdhunde die Landesstraßen L 1115, L 1117 (Gronau 
– Kurzach) und L 1118 sowie die Kreisstraßen K 1607 und K 
1608 überqueren.
Zur Sicherheit des Verkehrs wird im Bereich des Waldes ent-
lang der L1115, der L 1118, der L1124 sowie der K 1608 eine 
entsprechende Geschwindigkeitsbeschränkung von 50 km/h 
bzw. 70 km/h, eine punktuelle Geschwindigkeitsbeschrän-
kung von 30 km/h und eine Vollsperrung der K 1607 zwischen 

Revierübergreifende Drückjagd am Samstag, 25. November 2023

der Hardtwaldkreuzung und der L1124 angeordnet.
Die Drückjagd betrifft auch den östlichen, bewaldeten 
Teil der Gemarkung Oberstenfeld (Lichtenberg, Eschach, 
Hagstolz, Bieversklinge sowie den Bereich Krugeiche) so-
wie Gronau (Richtung Kurzach, Eisseen, Rossert).
Die Zufahrt zum Parkplatz „Krugeiche“ sowie der Park-
platz sind deshalb gesperrt.
Bitte achten Sie auf die angebrachten Beschilderungen und 
Geschwindigkeitsbeschränkungen. Wir bitten Sie, sich wäh-
rend der Jagddauer möglichst nicht in den betroffenen Wald-
gebieten aufzuhalten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Der stellvertretende Bauhofleiter Thomas Macedowski feier-
te vergangene Woche sein 25-jähriges Dienstjubiläum. Er ist 
für den gesamten Bereich der Grünpflege in der Gemeinde 
Oberstenfeld verantwortlich. Ein nicht nur in der Pflege sehr 
aufwendiger Bereich, sondern auch aufgrund der klimatisch 
veränderten Bedingungen ein sehr planungsintensiver Be-
reich, für den viel Kompetenz und Erfahrung notwendig sind. 
Herr Macedowski ist ein sehr verantwortungsbewusster, im-
mer freundlicher Mitarbeiter, der von allen sehr geschätzt 
wird.

Wir wünschen ihm für seine letzten Arbeitsjahre alles Gute!

25-jähriges Dienstjubiläum Thomas Macedowski
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Die Entwicklung und Bildung un-
serer Kinder legen den Grundbau-
stein für die Gestaltung unserer 
Zukunft. Daher ist es entscheidend, 
in die Wissensvermittlung und so-
ziale Entwicklung unserer Kinder 
zu investieren, um eine funktionie-
rende Gesellschaft von morgen zu 
gewährleisten. Genau darum küm-
mert sich die Kinderuni Ludwigs-
burg und lädt dabei zu interessan-
ten Exkursionen, wissenschaftlich 
orientierten Vorlesungen und einer 
Lernwerkstatt ein. Am Mittwoch, 
den 15. November 2023, fand eine 
Veranstaltung an der Hochschule 
für öffentliche Verwaltung und Fi-
nanzen in Ludwigsburg statt, die 
sich der Frage widmete „Wie wird 
man eigentlich Bürgermeister*in?“
Gemeinsam mit Professor Dr. Matthias Müller hatte Bürgermeis-
ter Markus Kleemann dabei die Möglichkeit, mehr als 30 Kindern 
im Alter von acht bis zwölf Jahren einen Einblick in den Beruf des 
Bürgermeisters zu geben. Die Kinder lauschten dabei aufmerksam 
und stellten zahlreiche Fragen, angefangen bei der Frage „Wie wird 
man eigentlich Bürgermeister?“ bis hin zu der Frage „Was macht 
ein Bürgermeister eigentlich?“ Bürgermeister Markus Kleemann 

ging dabei auf die zahl-
reichen Aufgaben der 
Städte und Gemeinden 
ein und berichtete den 
Kindern anhand von 
Fotos von Oberstenfeld, 
Gronau und Prevorst 
über die vielen Erfahrun-
gen, die er in seiner Zeit 
als Bürgermeister in der 
Gemeinde Oberstenfeld 
bereits sammeln durfte. 
Die Kinder stellten be-
eindruckt fest, dass ein 
Bürgermeister vor allem 
sehr viel Verantwortung 
und immer viel zu tun 
hat und stellten weiter 
fleißig Fragen, wobei sie 
teilweise bis ins kleinste 

Detail gingen. Es wurden alle Fragen beantwortet, auch „Wie viele 
Rohre es eigentlich in Oberstenfeld gibt?“

Es handelte sich um eine mitreißende und schöne Veranstaltung, 
die einmal mehr verdeutlichte, wie wichtig der Dialog zwischen 
Groß und Klein ist und was dabei bei den Kindern in Gang gesetzt 
werden kann.

Veranstaltung Kinderuni Ludwigsburg „Wie wird man eigentlich Bürgermeister*in?“ 
– Bürgermeister Markus Kleemann stand Rede und Antwort

Das Areal Bottwarwiesen bietet der Gemeinde Oberstenfeld ein-
malige Entwicklungsmöglichkeiten. Das ehemalige Werzalitge-
lände eröffnet uns enorme Chancen hinsichtlich der Schaffung 
neuen Wohnraums, der Belebung von Vereinen und Ehrenamt 
sowie der Stärkung von Handel und Gewerbe. Das neu zu ge-
staltende Gelände soll nachhaltig unseren Ortskern zukunftsori-
entiert ergänzen und für alle Generationen ein Zuhause sein. Es 
geht um ein innovatives Leuchtturmprojekt, welches in Abschnit-
ten gemeinsam mit der Bürgerschaft realisiert werden soll.

Immer wieder gibt es daher für die Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, sich vor Ort auf dem Areal über aktuelle Entwicklun-
gen zu informieren. Am Oberstenfelder Weihnachtsmarktsams-
tag, den 2. Dezember 2023 sind alle Bürgerinnen und Bürger ab 
14 Uhr herzlich dazu eingeladen, sich die geplante Neugestal-
tung der Sheddachhalle anzusehen. 

Anhand eines Prototypen einer Stampflehmwand wird gezeigt, 
wie innovativ und nachhaltig die Fassade der Sheddachhalle 
gestaltet werden kann. Dabei wird neben Vertreterinnen und 
Vertretern der Verwaltung und des Investors Levkas GmbH auch 
Herr Glück von der Firma Lehmbau Glück anwesend sein und sein 
Werk präsentieren.

Der Zugang zur Stampflehmwand erfolgt über das Tor beim frü-
heren Werksverkauf. Das ist der direkteste Weg und die Besuche-
rinnen und Besucher können dann im Anschluss direkt weiter auf 
den Weihnachtsmarkt. Zudem ist für Autofahrerinnen und Auto-
fahrer an diesem Samstagnachmittag auch der Parkplatz an der 
Pforte geöffnet.

Die Levkas GmbH und die Gemeinde Oberstenfeld freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Neues zur Entwicklung des Geländes Bottwarwiesen – Vor-Ort-Besichtigung Stampflehmwand  
am 2. Dezember 2023 ab 14 Uhr
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Am Sonntag, 9. Juni 2024 stehen die Europa-, Regional-, Kreis-
tags-, Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen in Oberstenfeld 
an. Die Organisation und Vorbereitung der Wahlen hat bereits 
begonnen.
Zur Durchführung der Wahl werden für die Wahllokale sowie die 
Auszählung der Briefwahlstimmen ausreichend Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer benötigt. Die umfangreiche Auszählung der 
Kreistags-, Gemeinderat- und Ortschaftsratswahl findet am Mon-
tag, 10. Juni 2024 statt. Daher werden am Montag noch zusätzli-
che Helferinnen und Helfer benötigt.
Auch Ersatzkräfte, die kurzfristig einspringen könnten, sind erfor-
derlich.
Wir sind daher dringend auf die ehrenamtliche Mithilfe von Obers-
tenfelder Bürgerinnen und Bürger am Wahltag angewiesen.
Als Wahlhelferin und Wahlhelfer tätig werden kann, wer in Obers-
tenfeld für alle stattfindende Wahlen auch wahlberechtigt ist, das 
heißt
• die deutsche Staatsbürgerschaft besitzt und
• am Wahltag das 16. Lebensjahr beendet hat (d.h. spätestens 

am 9. Juni 2008 geboren) und
• am Wahltag mindestens seit drei Monaten seinen Haupt-

wohnsitz in der Gemeinde Oberstenfeld hat.
Im Falle einer Kandidatur im Rahmen der oben genannten Wah-
len ist die Mithilfe leider nicht möglich.
Der Einsatz am Sonntag, 9. Juni 2024 in den Wahllokalen findet in 
zwei Schichten statt. Die erste Schicht geht von 8 Uhr bis 13 Uhr, 
die zweite Schicht von 13 Uhr bis 18 Uhr. Die Auszählung der EU-
Wahl findet ab 18 Uhr durch jeweils alle Wahlhelfer von Schicht 1 
und 2 gemeinsam im Wahllokal statt.
Die Vorbereitung und Auszählung der Briefwahlstimmen beginnt 
voraussichtlich ab 15 Uhr.
Die Auszählung der Kommunalwahlen findet am Montag, 10. 
Juni 2024 von 7:30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr statt.
Besondere Kenntnisse in den gesetzlichen Grundlagen zur Wahl 
sind nicht erforderlich. Im Vorfeld finden entsprechende Schu-
lungen für alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer statt, in der die 
nötigen Kenntnisse und Abläufe vermittelt werden.
Die Mithilfe als Wahlhelferin oder Wahlhelfer bietet eine gute 
Möglichkeit, einen Einblick in die Abläufe einer Wahl zu bekom-
men und sich für die Gesellschaft zu engagieren. Gerne erhalten 
Sie von uns eine Bestätigung über die ehrenamtliche Mithilfe. Die 
Entschädigung erfolgt nach der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit der Gemeinde Oberstenfeld.
Wir freuen uns, wenn Sie uns als Wahlhelferin oder Wahlhelfer un-
terstützen.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Europa- und Kommunalwahlen 2024 gesucht

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung 
Oberstenfeld, Frau Garrecht, wenden.
Sollten Sie sich bereiterklären, am Wahltag mitzuhelfen, bitten 
wir Sie, sich bis 30. Dezember 2023 über untenstehendes Formu-
lar oder formlos per E-Mail an Frau Garrecht unter Angabe der un-
ten genannten Daten zurückmelden. Über den weiteren Ablauf 
werden Sie dann von uns schriftlich informiert.

Kontakt:
Gemeindeverwaltung Oberstenfeld, Frau Garrecht
Telefon: 07062 | 261 - 64
Fax:  07062 | 261 - 13
E-Mail:  garrecht@oberstenfeld.de

---------- Bitte hier ausschneiden und zurücksenden ----------

Gemeindeverwaltung Oberstenfeld
Frau Garrecht
Großbottwarer Straße 20
71720 Oberstenfeld

	 Ich stehe am 9. Juni 2024 und 10. Juni 2024  
als Wahlhelfer/in zur Verfügung.

  Ich stehe nur am 9. Juni 2024 als Wahlhelfer/in  
zur Verfügung.

	 Ich stehe nur am 10. Juni 2024 als Wahlhelfer/in  
zur Verfügung.

Sonntags mögliche Schichten: 

	vormittags  (  8 – 13 Uhr) + Auszählung (ab 18 Uhr)

 nachmittags  (13 – 18 Uhr) + Auszählung (ab 18 Uhr)

	  vormittags oder nachmittags möglich + Auszählung  
(ab 18 Uhr)

Name, Vorname  .........................................................................................

Adresse:  .........................................................................................

Tel. Nr.:  ......................................................................................... 

E-Mail:  .........................................................................................

------------------------------------------------------------------------------

Wir möchten Sie darüber informieren, dass Kinderreisepässe mit 12-monatiger Gültigkeit nur noch bis zum 31. Dezember 2023 
ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden können. Hintergrund dieser Änderung ist, dass Sicherheitsmerkmale fehlen, 
sodass die Kinderreisepässe nicht in allen Ländern anerkannt werden.
Bereits ausgestellte Kinderreisepässe können bis zum Ende ihrer Gültigkeit weiterverwendet werden.
Wenn Sie ab 1. Januar 2024 ein Ausweisdokument für Ihr Kind beantragen, stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

• Reisepass
- Kosten: 37,50 Euro
- Gültigkeit: sechs Jahre
- Lieferzeit: ca. sechs Wochen.

• Personalausweis
- Kosten: 22,80 Euro
- Gültigkeit: sechs Jahre
- Lieferzeit: ca. vier Wochen.

Bitte beachten Sie, dass ein Ausweisdokument unabhängig von der 
regulären Gültigkeitsdauer nur so lange gültig ist, wie die Person 
anhand des eingedruckten Passbildes eindeutig identifizierbar 
ist. Gerade bei kleineren Kindern kann es daher vorkommen, dass das 
Ausweisdokument früher erneuert werden muss. Bitte prüfen Sie daher 
ggf. rechtzeitig vor geplanten Reisen etc., ob Sie das Ausweisdokument 
Ihres Kindes erneuern müssen.!

Abschaffung der Kinderreisepässe
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Gemeinde Oberstenfeld

DEZEMBER  2023
WANN WAS WO WER

Freitag, 1.12.2023
16:00 – 19:00 Uhr

Backtraum – Backtreff der Land-
frauen Oberstenfeld

Backhäusle Gronau Landfrauenverein 
Oberstenfeld

Samstag, 2.12.2023
15:00 – 21:00 Uhr

Oberstenfelder Weihnachts-
markt

Im historischen Ortskern Gemeinde Oberstenfeld

Samstag, 2.12.2023
20:00 Uhr

Superwiser & friends
Alternative-Rock am 
Weihnachtsmarktabend

Bürgerhaus Oberstenfeld Kulturverein Oberes 
Bottwartal e.V.

Sonntag, 3.12.2023
10:00 – 18:00 Uhr

Christbaummarkt Oberstenfeld-Prevorst Christbaumverein 
Prevorst e.V.

Sonntag, 3.12.2023
18:00 Uhr

Orgelkonzert mit Anna Pintér Stiftskirche Evang. Kirchengemeinde 
Oberstenfeld

Donnerstag, 7.12.2023
14:00 Uhr

Kaffeenachmittag Bürgertreff Goldener Herbst

Samstag, 9.12.2023
10:00 – 18:00 Uhr

Christbaummarkt Oberstenfeld-Prevorst Christbaumverein 
Prevorst e.V.

Sonntag, 10.12.2023
10:00 – 18:00 Uhr

Christbaummarkt Oberstenfeld-Prevorst Christbaumverein 
Prevorst e.V.

Dienstag, 12.12.2023
12:00 Uhr

Suppentöpfle Ev. Gemeindehaus 
Oberstenfeld

Krankenpflegeförderver-
ein Oberstenfeld e.V.

Donnerstag, 14.12.2023
18:00 Uhr

Vortrag: Weihnachten auf einer 
nordfriesischen Insel
mit anschließender Weihnachts-
feier

Besenwirtschaft Krohmer in 
Beilstein

Landfrauenverein 
Oberstenfeld

Samstag, 16.12.2023
10:00 – 18:00 Uhr

Christbaummarkt Oberstenfeld-Prevorst Christbaumverein 
Prevorst e.V.

Samstag, 16.12.2023 Altpapiersammlung Oberstenfeld, Gronau und 
Prevorst

Christliche Pfadfinder 
Oberstenfeld

Samstag, 16.12.2023
19:30 Uhr

Akkordeonkonzert „Musik ist 
Trumpf“

Bürgerhaus Oberstenfeld Harmonika-Verein e.V. 
Großbottwar-Obersten-
feld

Sonntag, 17.12.2023
10:00 – 18:00 Uhr

Christbaummarkt Oberstenfeld-Prevorst Christbaumverein 
Prevorst e.V.

Sonntag, 17.12.2023
18:00 Uhr

Konzert Swinging Voices Dorfkirche Evang. Kirchengemeinde 
Oberstenfeld

Sonntag, 24.12.2023
16:00 Uhr

Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel der Kinderkirche

Ev. Kirche Prevorst Ev. Kirchengemeinde 
Prevorst

Sonntag, 24.12.2023
15:30 Uhr

Krippenfeier für Familien Herz Jesu Kirche Oberstenfeld Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein

Sonntag, 24.12.2023
22:00 Uhr

Christmette Herz Jesu Kirche Oberstenfeld Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein

Sonntag, 24.12.2023
22:00 Uhr

Christmette in ital. Sprache Kath. Kirche St. Pius X. Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein

Sonntag, 31.12.2023
17:00 Uhr

Jahresschlussgottesdienst Kath. Kirche St. Pius X. Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung
zur Sitzung des Technischen Ausschusses  

am 30. November 2023 um 18:45 Uhr  
im Bürgerhaus in Oberstenfeld

TOP Thema
1 Bauvorhaben für den Neubau eines Einfamilienwohnhau-

ses mit Garage auf dem Grundstück Am Schloßberg 71, Flst. 
5754, in Oberstenfeld

2 Antrag auf Abweichung für den Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Garage auf dem Grundstück Am Schloß-
berg 59, Flst. 5747, in Oberstenfeld

3 Bekanntgaben
4 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 22. November 2023

Markus Kleemann
Bürgermeister

Einladung
zur Sitzung des Gemeinderates  

am 30. November 2023 
um 19:00 Uhr im Bürgerhaus in Oberstenfeld

TOP Thema
1    Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Oberstenfeld 

Bedarfsplanung 2024
2    Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024 einschließlich 

Finanzplanung 2025 – 2027
  - Einbringung des Entwurfs
3   Erlass einer Hebesatz-Satzung zum 1. Januar 2024
4    Gebührenkalkulation für die zentrale und die dezentrale 

Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung für den 
Zeitraum 2024-2026 und Feststellung der gebührenrecht-
lichen Ergebnisse der Jahre 2019 und 2020-2022

5    Einbringung des Wirtschaftsplans 2024 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung

6    Neukalkulation der Wassergebühren zum 01.01.2024
7    Vergabe der Sanierungsmaßnahmen an der Verbindungs-

leitung zwischen dem HB Klären und dem HB Buchäcker 
sowie der damit einhergehenden notwendigen Sanie-
rungsmaßnahmen am HB Klären

8   Bebauungsplan „Am Krixenberg“
  Aufstellungsbeschluss
9   Beauftragung der Kommunalen Wärmeplanung im Kon-

voi
10  Spenden
11  Bekanntgaben
11.1  Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
11.2  Sonstige Bekanntgaben
12  Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 22. November 2023

Markus Kleemann
Bürgermeister

Einladung zur Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „Hochwasserschutz Bottwartal“
Am Montag, 27. November 2023 um 19:00 Uhr findet die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes „Hochwasserschutz 
Bottwartal“ im Rathaus Großbottwar, Bürgersaal (Marktplatz 1, 
71723 Großbottwar) statt.

Tagesordnung:
1.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024
 - Beratung
 - Verabschiedung
2. HRB Prevorster Tal
 - Sachstandsbericht zum Planfeststellungsverfahren
3.  Bekanntgaben, Verschiedenes
Zu dieser Sitzung wird freundlich eingeladen.
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Mit freundlichen Grüßen

Ralf Zimmermann
Verbandsvorsitzender

Feststellung des Jahresabschlusses 2022  
der Gemeinde Oberstenfeld
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 9. November 2023 
den Jahresabschluss der Gemeinde Oberstenfeld wie folgt 
festgestellt:
1. Der Jahresabschluss der Gemeinde Oberstenfeld für das Jahr 
2022 wird nach § 95b Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg mit folgenden Werten festgestellt:

EUR
1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 22.570.396,22
1.2 Summe der ordentlichen 

Aufwendungen 20.910.025,41-
1.3 Ordentliches Ergebnis 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) 1.660.370,81
1.4 Außerordentliche Erträge 1.142.406,66
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 227.738,22-
1.6 Sonderergebnis 

(Saldo aus 1.4 und 1.5) 914.668,44
1.7 Gesamtergebnis 

(Summe aus 1.3 und 1.6) 2.575.039,25
2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 20.155.390,87
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 18.464.739,73-
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 

der Ergebnisrechnung
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 1.690.651,14

2.4 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 538.370,97

2.5 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 4.153.629,84-

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-be-
darf aus Investitionstätigkeit (
Saldo aus 2.4 und 2.5) 3.615.258,87-

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 1.924.607,73-

2.8 Summe der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 750.000,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 392.672,09-
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2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-be-
darf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 357.327,91

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands zum Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) 1.567.279,82-

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
und Auszahlungen 1.729.046,31

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 3.158.723,76
2.14 Veränderung des Bestands an Zah-

lungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 161.766,49
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 

Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 
2.13 und 2.14) 3.320.490,25

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 74.588,78
3.2 Sachvermögen 54.046.612,00
3.3 Finanzvermögen 10.718.061,63
3.4 Abgrenzungsposten 1.112.139,97
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 

(Summe aus 3.1 bis 3.5) 65.951.402,38
3.7 Basiskapital 41.916.075,68-
3.8 Rücklagen 3.912.869,55-
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten 10.857.583,25-
3.11 Rückstellungen 1.042.798,23-
3.12 Verbindlichkeiten 7.267.853,09-
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 954.222,58-
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite

 (Summe aus 3.7 bis 3.13) 65.951.402,38

2.   Der Gemeinderat stimmt den Planabweichungen in der Er-
gebnis- und Finanzrechnung des Jahresabschlusses 2022 zu.

Der Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Oberstenfeld liegt ge-
mäß § 95 b Abs. 2 Gemeindeordnung vom 27. November - 5. 
Dezember 2023 (je einschließlich) während der üblichen Öff-
nungszeiten auf dem Rathaus, Großbottwarer Str. 20, Zimmer 76, 
öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Zudem kann der Jahresabschluss auf der Homepage der Gemein-
de Oberstenfeld unter Service / Finanzen der Gemeinde eingese-
hen werden.

gez.
Markus Kleemann
Bürgermeister

STELLENANGEBOTE

Wir für Oberstenfeld

Die Gemeinde Oberstenfeld (ca. 8.100 Einwohnerinnen und 
Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

IT-Systemadministrator (m/w/d)
unbefristet, in Vollzeit, bis EG 10 TVöD

Ihre Aufgaben: 
• Konzeption und Koordination der gesamten EDV-Land-

schaft, inkl. aller Beschaffungsprojekte, Einkaufsprozesse 
und Inbetriebnahmen 

• Betreuung und Unterstützung der Verwaltung und 
Außenstellen bei allen IT-relevanten Themen 

• Client und Benutzerservice vor Ort und Remote 
• Verwaltung der Telefonanlage, Mobilfunkverträge und 

Multifunktionsgeräte 
• Planung, Durchführung und Fortführung der  

Digitalisierungsstrategie

Änderungen des Aufgabengebiets bleiben vorbehalten.

Wir wünschen uns von Ihnen: 
• Ausbildung zum Fachinformatiker, Informatikkaufmann, 

Kaufmann für IT-Systemmanagement oder eine  
vergleichbare Qualifikation (m/w/d) 

• breitgefächertes aktuelles IT-Wissen 
• strukturiertes und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Freude am Umgang mit Menschen, zudem sind Sie 

durch Ihre Einsatzbereitschaft eine vertrauensvolle  
Ansprechperson für die Fragen unserer Mitarbeitenden 

• Flexibilität, Leistungsbereitschaft und Organisations-
geschick

Das können Sie von uns erwarten: 
• selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten in   

einem interessanten und ständig wachsenden Tätig-
keitsfeld mit kurzen Wegen und flachen Hierarchien 

• kollegiales Umfeld, das mit Spaß und Engagement bei 
der Arbeit ist und Wert auf enge Zusammenarbeit legt 

• ein familienfreundliches Arbeitsumfeld (mit gleitenden 
und flexiblen Arbeitszeiten) 

• Fortbildungsmöglichkeiten 
• einen sicheren und krisenfesten Arbeitsplatz mit sämtli-

chen Vorzügen des TVöD.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail an 
bewerbung@oberstenfeld.de bis spätestens 15. Dezember 
2023 oder an das Bürgermeisteramt Oberstenfeld,  
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld.
Für Fragen steht Ihnen gerne Frau Heinrich, stellv. Leiterin 
Hauptamt, Teamleiterin Personal, unter Telefon 07062/261-
12. zur Verfügung.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 
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Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

Weitere Informationen über die Gemeinde Oberstenfeld 
finden Sie unter www. oberstenfeld. de
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WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen 
und Senioren, die im Laufe der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen 
liegende Lebensjahr. Folgende Mitbürgerin-
nen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
28.11. Horst Rottenbiller, 75 Jahre
30.11. Roland Kaupp, 70 Jahre
01.12. Salvatore Arieta, 70 Jahre

Gronau
29.11. Renate Maschmann, 75 Jahre
29.11. Hans Krahl, 70 Jahre
Die Gemeinde gratuliert ihren langjährig verheirateten Paaren, 
die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag feiern. 
Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit. Folgende Eheleute feiern in den nächsten Tagen 
einen besonderen Jubiläumstag:

Oberstenfeld
28.11. Ursula und Peter Wiedersich, Eiserne Hochzeit
28.11. Anneliese und Hans Reitz, Eiserne Hochzeit
Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Führungen und Touren in der Region  
Marbach-Bottwartal
Die nächsten Erlebnis-Termine sind:
Samstag, 2. Dezember 2023 – Waldbaden – Grüne Auszeit für 
Körper, Geist und Seele
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Wanderparkplatz Hardtwald (beim Frühmeß-
hof), 71672 Marbach-Rielingshausen
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: € 25,00 pro Person, ermäßigt € 15,00 (Schüler/Studierende)
Eintauchen mit allen 5 Sinnen in die Atmosphäre des Waldes – ein 
kraftvoller Ort der Ruhe im Hardtwald.
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892, 
mail@wurzelmargit.de oder unter https://www.wurzelmargit.de

Sonntag, 3. Dezember 2023 – Führung durch die Burg Lich-
tenberg in Oberstenfeld

 
Burg Lichtenberg Foto: Dr. Qingwei Chen
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Treffpunkt: 14:00 Uhr, Am Tor der Burg Lichtenberg, 
71720 Oberstenfeld
Dauer: ca. 2 Std.
Preis: € 10,00 pro Person, ermäßigt € 3,00
Hoch über Oberstenfeld erhebt sich auf der Spitze eines schma-
len Ausläufers der Löwensteiner Berge die um 1200 erbaute Burg 
Lichtenberg. Die Burg wurde nie zerstört und zeigt als eine au-
ßergewöhnlich gut erhaltene Anlage die Entwicklung einer Burg 
vom Hochmittelalter bis zur Neuzeit. Führung mit Rainer Wied-
mann.
Anmeldung: unbedingt erforderlich bei der Geschäftsstelle der 
Tourismusgemeinschaft, Tel. 07144/102-375 oder direkt unter Tel. 
0179/5273846

Sonntag, 3. Dezember 2023 - Führung durch die St. Georgs-
kirche in Kleinbottwar
Treffpunkt: 14:00 Uhr, St. Georgskirche,
 71711 Steinheim-Kleinbottwar
Dauer: ca. 1 Std.
Preis: € 8,00 pro Person, Kinder € 3,00
In ihrer Funktion als Mesnerin der St. Georgskirche in Kleinbott-
war kennt sich Kordula Bräunig bestens mit dem Gebäude selbst, 
aber auch mit den sehenswerten Kunstwerken der Kirche aus. Sie 
berichtet Interessantes über die Entstehung und Veränderungen 
der Kirche, über die gebildeten Herren von Plieningen, die in der 
Kirche ihre letzte Ruhestätte gefunden haben und über die damit 
verbundene Ortsgeschichte sowie über ihrer Kirchenarbeit.
Anmeldung: Kordula Bräunig, Tel. 0170/4396959 oder 
kb.mailbox@gmx.de

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Naturpark-
Weihnachtslädle

Naturparkzentrum // Marktplatz 8 // Murrhardt

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Donnerstag 9.30 bis 12.30 und 14 bis 16 Uhr
Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr, Samstag 10 bis 13 Uhr

1.bis
22.Dezember
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Das kleine, aber feine Weihnachtslädle –  
Handgemachtes aus dem Naturpark
Am 1. Dezember öffnet das 
Weihnachtslädle im Naturpark-
zentrum in Murrhardt bereits 
zum 3. Mal seine Türe. Bis zum 
22. Dezember zeigen und ver-
kaufen rund 25 Direktvermark-
tende und Kunsthandwerke-
rinnen und Kunsthandwerker 
aus dem Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald ihre 
Produkte. Von Honig, Likören, 
Fruchtaufstrichen und Linsen, über Seifen und Holzprodukten 
bis zu Genähtem und Gefilztem, Körben und Bürsten. Alle Waren 
werden im Naturpark liebevoll produziert.
Die Herstellerinnen und Hersteller sind abwechselnd vor Ort und 
präsentieren ihre Erzeugnisse. Im stimmungsvoll dekorierten 
Weihnachtslädle finden sich ganz besondere Geschenkideen.

Öffnungszeiten Naturpark-Weihnachtslädle:
1. bis 22. Dezember 2023
Montag, Dienstag und Donnerstag 9.30 bis 12.30 Uhr, 
14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Mehr Natur. Mehr erleben. Naturparke. Naturpark 
aktiv im Dezember 2023
Sonntag, 3. Dezember – Advent, Advent, ein Lichtlein brennt 
Bald ist Weihnachten. Doch wie ist das Fest der Liebe entstanden? 
Was gibt es für alte Bräuche und Sagen? Und was hat es mit den 
Rauhnächten auf sich? Diese Geschichten werden die Wande-
rung mit Naturparkführerin Sandra Kühnle begleiten. Punsch und 
Plätzle und eine abschließende Fackelwanderung lassen außer-
dem eine besinnliche Adventsstimmung aufkommen und sorgen 
für Wärme. Die 2,5-stündige Tour beginnt um 15 Uhr in Michelfeld 
– Forst am Wanderparkplatz Forst, am Ende der Bürkhofstraße. 
Die Kosten liegen bei 7 € pro Person und für Kinder bis 16 Jahre 
bei 5 €. Kosten inkl. Punsch und Plätzle zzgl. Fackel 2 €. Bitte Tasse 
und evtl. Taschenlampe mitbringen. Anmeldung bis 1. Dezember 
unter 07 91 / 20 33 88 30 oder kuehnle@die-naturparkfuehrer.de

Sonntag, 10. Dezember – Feurige Winterstimmung um 
Löwenstein 
Auf dieser winterlichen Wanderung mit Naturparkführerin Sabi-
ne Rücker genießen die Teilnehmenden die schönen Aussichten 
rund um Löwenstein und weit ins Weinsberger Tal hinaus. So 
manche schaurige Geschichte wird unterwegs erzählt. Am Lager-
feuer können sich alle aufwärmen, bevor es im Fackelschein zu-
rück zum Ausgangspunkt geht. Die 3-stündige Tour beginnt um 
16 Uhr Löwenstein am Parkplatz Stutz in der Maybachstraße. Die 
Kosten liegen bei 12,50 € pro Person inkl. Fackel und heißes Ge-
tränk. Bitte Tasse mitbringen. Anmeldung bis 9. Dezember unter 
0 71 30 / 4 01 78 50 oder ruecker@die-naturparkfuehrer.de

Samstag, 16. Dezember – Advent im Wald 
Bei einer adventlichen Wanderung mit Naturparkführerin Hele-
ne Angstenberger stimmen sich die Teilnehmenden mit Liedern, 
Geschichten und Bräuchen auf die schönste Zeit des Jahres ein. 
Die Natur bereitet sich auf den Winter vor. Die Teilnehmenden 
genießen die Stille des Waldes und kommen zur Ruhe. Punsch 
und Plätzle erwarten die Teilnehmenden, bevor es mit Fackeln 
auf den Rückweg geht. Die 3-stündige Tour beginnt um 14 Uhr in 
Abtsgmünd – Wilflingen am Wanderparkplatz Vorderbüchelberg. 
Die Strecke ist kinderwagentauglich. Die Kosten liegen bei 8 € pro 
Person und für Kinder bis 16 Jahre bei 3 €. Kosten inkl. Punsch 
und Plätzle zzgl. Fackel 2 €. Bitte Tasse mitbringen. Anmeldung 
bis 15. Dezember unter 0 73 66 / 91 92 48 oder angstenberger@
die-naturparkfuehrer.de

 
 Foto: Naturpark-Archiv

Dienstag, 26. Dezember (2. Weihnachtstag) Geheimnisvolle 
Rauhnächte in Hohenlohe 
Geheimnisvoll ist die Zeit zwischen den Jahren, den sogenannten 
Rauhnächten. Was es auf sich hat mit diesen magischen 12 Näch-
ten und dem Brauchtum erfahren die Teilnehmenden auf diesem 
Abendspaziergang mit Naturparkführerin Petra Kuch. Bei einer 
Aussicht auf den aufgehenden Mond über den Waldenburger Ber-
gen gibt es jede Menge Geschichten und Sagen aus der Gegend. 
Die 2-stündige Tour beginnt um 16 Uhr in Pfedelbach – Windi-
schenbach. Der Treffpunkt wird mit der Anmeldebestätigung mit-
geteilt. Die Strecke beträgt ca. 3 km, hat eine Höhendifferenz von 
60 m und ist kinderwagentauglich. Die Kosten liegen bei 10 € pro 
Person und für Kinder bis 16 Jahre bei 5 € inkl. einer Fackel. Anmel-
dung bis 23. Dezember an kuch@die-naturparkfuehrer.de

Mitgliederversammlung der Naturparkführer des 
Schwäbisch-Fränkischen Walds

 
Der frisch gewählte Vorstand und Beirat der Naturparkführer Schwä-
bisch-Fränkischer Wald. Von links nach rechts - hinten: Margot Riegger 
(Schriftführerin), Eva Rombach (Schatzmeisterin), Sabine Reiss (Vorsit-
zende), Petra Klinger (Vorsitzende), Susanne Bosch (Beirat), Tania Spieß-
mann (Beirat) Vorne: Helene Angstenberger (Beirat), Dr. Andrea Schad 
(Beirat), Alexandra Ambacher (Beirat), Matthias Motzigemba (Beirat). 
Es fehlt: Sandra Kühnle (Pressesprecherin)  
 Foto: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Am Freitag, den 10.11.2023 hielt der Verein „Die Naturparkführer 
Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.“ im Gasthaus Krone in Fichten-
berg seine jährliche Mitgliederversammlung ab. In den vergan-
genen zwölf Monaten konnten rund 18.000 Teilnehmer erreicht 
werden. Im Rahmen des „Naturpark aktiv“-Programms wurden 
von den Naturparkführern wieder an allen Sonn- und Feiertagen 
öffentliche Wanderungen angeboten. Zusätzlich haben die Na-
turparkführer viele weitere Aktionen organisiert oder waren dar-
an beteiligt. Beispielhaft hierfür wurden das „Naturerlebniscamp“ 
in Wüstenrot, „Ebnisee für Alle“ (barrierefrei), die Mühlenweih-
nacht an der Glattenzainbachmühle in Murrhardt-Kirchenkirn-
berg, die Burgführungen auf Burg Löwenstein und die „Waldbahn 
Wanderbar“ genannt. An der Naturparkschule der Naturparkfüh-
rer nahmen bei 77 Aktionen insgesamt 1.350 Schülerinnen und 
Schüler teil.
Noch bis Jahresende und natürlich auch im kommenden Jahr 
wird es weiter viele interessante Führungen und Veranstaltun-
gen mit den Naturparkführern im Schwäbisch-Fränkischen Wald 
geben. Informationen hierzu finden sich in der „Naturpark aktiv“-
Broschüre und auf der Homepage der Naturparkführer (www.die-
naturparkfuehrer.de).
Bei der Mitgliederversammlung waren auch die dieses Jahr neu 
ausgebildeten und frisch zertifizierten Naturparkführer*innen 
mit anwesend. Insgesamt war dies nun schon der dritte Natur-
parkführer-Lehrgang. Die Vereinsvorsitzende Sabine Reiss freut 
sich darauf, wenn nun aus diesen drei Generationen eine Einheit 
wird – die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald.
Auch im neuen Vorstand und Beirat des Vereins der Naturparkfüh-
rer, die an der Mitgliederversammlung neu gewählt wurden, sind 
die neu zertifizierten Naturparkführerinnen und Naturparkführer 
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schon vertreten. Als Vereinsvorsitzende wurden Sabine Reiss und 
Petra Klinger im Amt bestätigt. Des Weiteren wurden Eva Rombach 
als Schatzmeisterin, Margot Riegger als Schriftführerin und Sandra 
Kühnle als Pressesprecherin gewählt. Der Beirat wird gestellt von 
Alexandra Ambacher, Helene Angstenberger, Susanne Bosch, Mat-
thias Motzigemba, Dr. Andrea Schad und Tania Spießmann.
Nach dem offiziellen Teil der Mitgliederversammlung folgten 
noch ein gemütliches Beisammensein und ein reger Austausch 
der Naturparkführer untereinander.

LANDRATSAMT INFORMIERT

Praxistipp:  
Stämme von Obstbäumen im Winter weißeln
Zum Wintereinbruch sind in 
den Streuobstwiesen und 
den Hausgärten immer häu-
figer „geweißelte“ Obstbäu-
me anzutreffen. Was ist der 
Grund dafür?
An kalten, sonnigen Winterta-
gen sind die Stämme junger 
Obstbäume besonders vor 
dem Frost gefährdet. Ihre Rin-
de ist noch dunkel und sehr 
dünn, denn die schützende 
Borke baut sich erst im Laufe 
der Jahre auf. Über den Winter 
hindurch ist sie deshalb den 
starken Schwankungen zwi-
schen der Tages- und Nacht-
temperatur ausgesetzt, beson-
ders dann, wenn auch noch Schnee liegt, der die UV-Strahlung 
zusätzlich reflektiert. Die Temperatur auf der Südseite des Stam-
mes ist wesentlich höher als die auf der Nordseite. Dadurch kön-
nen Spannungsrisse entstehen, welche als Eintrittspforten für 
pilzliche oder bakterielle Schaderreger wie beispielsweise der 
Schwarze Rindenbrand (Diplodia), Bakterienbrand (Pseudomo-
nas) etc. dienen.

Sonnenbrandschäden setzen Obstbaumstämmen zu
Bedingt durch den Klimawandel treten im Sommer vermehrt 
Sonnenbrandschäden in Form von Sonnenplatten auf. Bereits bei 
Lufttemperaturen um die 30 bis 35° C kann sich die Temperatur 
im Stamm auf 45° C aufheizen. Ein zu starker Rückschnitt im Som-
mer fördert ebenfalls Sonnenbrandschäden in der Baumkrone, 
wenn diese durch die Belaubung nicht mehr ausreichend schat-
tiert sind.
Um Frostrisse und Sonnenplatten zu verhindern, wird der Stamm 
von Jungbäumen mit einem Weißanstrich versehen. Optimaler-
weise erfolgt dies bereits bei der Pflanzung. Die weiße Farbe re-
flektiert das Sonnenlicht und verhindert die rasche Erwärmung 
des Stammes. So werden die Extremtemperaturen des Sommers 
und die Temperaturunterschiede des Winters im Rindengewebe 
abgemildert. Ein weiterer Vorteil der geweißelten Stämme ist, 
dass die noch feine Rinde für Nagetiere unattraktiv wird.

Die richtige Zeit für den Weißanstrich: Das gilt es zu beachten
Der Weißanstrich sollte möglichst im November oder Dezember 
erfolgen. Ein späterer Zeitpunkt ist ebenfalls möglich. Wichtig da-
bei ist, dass er nur an frostfreien und sonnigen Tagen aufgetragen 
wird, damit die Farbe schneller trocknen kann. Grundsätzlich gilt, 
dass neben dem Stamm auch die Leitäste angestrichen werden 
sollten, damit die Baumkrone ebenfalls vor den jeweiligen Witte-
rungseinflüssen geschützt ist.
Damit der Anstrich auch gut hält, sollte die Rinde unbedingt von 
losen Rindenstücken, Moos und Flechten vor dem Auftragen ge-
reinigt werden. Geeignete Hilfsmittel hierfür sind ein Baumscha-
ber oder eine Drahtbürste. Für den Anstrich sind im Fachhandel 
geeignete Produkte erhältlich. Eine Alternative dazu ist ein selbst 

 
 Foto: Landratsamt Ludwigsburg

hergestellter Anstrich aus Kalk und Tapetenkleister. Dieser ist je-
doch nicht so witterungsbeständig und muss deshalb regelmä-
ßig erneuert werden.

Wettbewerb für Plastik-Detektive
„Plastik im Essen, Plastik im Meer. Wo zum Teufel kommt all‘ das 
Plastik her?“ Mit Texten wie diesen können alle Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 3 und 4 im Landkreis am Wettbewerb 
„Dem Plastikmüll auf der Spur“ der Abfallverwertungsgesell-
schaft des Landkreises (AVL) teilnehmen.
Doch bei dem Wettbewerb geht es nicht nur ums Texten. Es kön-
nen auch Collagen, Theaterstücke oder Fotomontagen zum The-
ma Plastikmüll eingereicht werden. Beiträge einzelner Schüler 
und Schülerinnen sind genauso willkommen wie Gruppenarbei-
ten einer Klasse. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Bis zum 31. Dezember können die Beiträge oder Fotos davon 
eingereicht werden unter paedagogik@avl-lb.de. Fragen zum 
Wettbewerb beantwortet die AVL-Pädagogin Anja Schilling auch 
telefonisch unter 07141/144 49236.
Die Gewinner dürfen mit ihrer ganzen Klasse zu einer kosten-
freien und exklusiven Aufführung des Theaterstücks „Motte will 
Meer“ am 1. Februar 2024 in der Musikhalle Ludwigsburg fahren.
Für Lehrerinnen und Lehrer, die sich inspirieren lassen wollen, 
gibt es Unterrichtsmaterial unter www.avl-lb.de/auftrag-zukunft/
paedagogik/fuer-lehrer-und-erzieher.

Stadtbahn LUCIE: Einblicke in die aktuellen  
Entwicklungen und Zukunftsplanung
Die Stadtbahn im Landkreis Ludwigsburg – kurz LUCIE – setzt ihre 
Reise fort. Die Ingenieurplanung für das Streckennetz ist in vol-
lem Gange und eine intensive Beteiligung der Bevölkerung ge-
startet: Bei sieben rege besuchten Trassenbegehungen entlang 
der Stadtbahnstrecken zwischen Schwieberdingen, Ludwigs-
burg und Pattonville hat der Zweckverband viele Wünsche und 
Anregungen für den Planungsprozess erhalten. Nächster großer 
Meilenstein ist eine Kostenermittlung und die darauf basieren-
de Nutzen-Kosten-Untersuchung. Über den weiteren Planungs-
prozess informierte der Zweckverband bei seiner Verbandsver-
sammlung am 21. November.
Gleich zum Start der ersten konkreten Planungen hat der Stadt-
bahn-Zweckverband sieben Trassenbegehungen entlang des 
ganzen Streckennetzes durchgeführt. Zwischen dem 11. März 
und dem 13. Oktober kamen mehrere Hundert Anwohner und 
Stadtbahn-Interessierte, um ihre Wünsche und Bedenken anzu-
bringen und sich über das Vorgehen beim nun startenden mehr-
jährigen Planungsprozess zu informieren. Auch online läuft der 
Bürgerdialog über verschiedene Kanäle, wie Social-Media-Ka-
näle des Zweckverbands, Internetforen und die Zweckverband-
Homepage mit einem Fragen-Antworten-Formular.
„Viele Bürgerinnen und Bürger freuen sich auf die Stadtbahn LU-
CIE und fordern eine rasche Umsetzung“, erläutert Dietmar Allgai-
er, der als Landrat Vorsitzender des Zweckverbands ist. „Gleich-
zeitig fordern v.a. Anlieger, dass Parkplätze und Bäume erhalten 
werden. Deshalb besteht unsere Herausforderung darin, eine Ba-
lance zwischen den Wünschen der Bürgerschaft und einer mög-
lichst störungsfreien Route für die Stadtbahn zu finden.“ Diese 
Aufgabe stelle den Zweckverband und seine kommunalen Part-
ner vor sehr große Herausforderungen: „Aber gemeinsam wer-
den wir einen guten Weg finden“, gibt sich Allgaier optimistisch.
„Mit unseren Planern werden wir sorgfältig Lösungsvorschläge 
für lokale Themen und Problempunkte prüfen und in enger Ab-
stimmung mit kommunalen Partnern entwickeln“, verspricht der 
Zweckverbands-Geschäftsführer Frank von Meißner. Besonderes 
Augenmerk werde dabei auf den Lärmschutz, die bestmögliche 
Lage von einzelnen Haltepunkten sowie den Erhalt von Bäumen 
und nach Möglichkeit von Parkplätzen gelegt. Ab (Früh)Sommer 
2024 werde dann das LUCIE-Team ein Zwischenergebnis der Be-
völkerung präsentieren.
Dabei werden dann Diskussionsveranstaltungen und Workshops 
an den einzelnen Streckenabschnitten durchgeführt, um Fragen 
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der Bevölkerung zu klären und die Planungen nach Möglichkeit 
zu verfeinern. „Wir nehmen die Wünsche der Bevölkerung wahr 
und ernst, wir wollen eine möglichst bürgerfreundliche Planung 
realisieren und die Menschen über den gesamten, mehrjährigen 
Planungsprozess hinweg einbinden und mitnehmen“, so Allgaier.

Meilenstein: Nutzen-Kosten-Untersuchung
Nächster großer Meilenstein im Anschluss an das Ergebnis der ak-
tuell laufenden Vorplanung ist dann eine aktuelle Kostenermitt-
lung für den Bau des Stadtbahnnetzes. „Damit steigen wir dann 
ein in die Nutzen-Kosten-Untersuchung: Nur wenn der volkswirt-
schaftliche Nutzen höher ist als die Bau- und Betriebskosten, ist 
das Projekt wirtschaftlich sinnvoll; und nur dann bekommen wir 
die großzügigen Investitionskostenzuschüsse von 90 % für die 
Markgröninger Bahn und von 75 % für die Stadtbahn-Abschnit-
te, zuzüglich einer weiteren Landesfinanzierung“, erläutert von 
Meißner.

Freischnitt an Markgröninger Bahn
Auch äußerlich sichtbar hat sich schon etwas getan: Um mit der 
Vorplanung für die Reaktivierung der Markgröninger Bahn als Teil 
des zukünftigen Ludwigsburger Stadtbahnsystems beginnen zu 
können, muss die Bestandsstrecke vermessen werden, also die 
aktuelle Ist-Lage von baulichen Anlagen wie Brücken, Stützwän-
de, Straßen, Wege und Bahnübergänge erfasst werden. Daher 
wurde punktuell die seit der Stilllegung 2005 hochgewachsene 
Vegetation behutsam in den relevanten Bereichen zurückge-
schnitten. Der Zweckverband hat sich dabei sehr eng mit der 
Unteren Naturschutzbehörde abgestimmt, vor dem Freischnitt 
eine gutachterliche Bewertung über Art und Umfang der Rück-
schneidearbeiten durchgeführt und zudem die Arbeiten durch 
eine ökologische Bauüberwachung begleiten und überwachen 
lassen. „Wir gehen sehr sorgfältig und behutsam an unser Stadt-
bahnprojekt heran, das ist unser Selbstanspruch“, erläutert Björn 
Kochendörfer, Leiter Infrastruktur und Technik des Zweckver-
bands.
Mit den stark zunehmenden Aufgaben muss sich das Zweck-
verbandsteam auch personell erweitern. So hat der Stadtbahn-
Zweckverband nach den Beschlüssen des Wirtschaftsplans 2024 
und der Personalerweiterung im August 2023 aktuell Stellen-
ausschreibungen für wichtige Positionen veröffentlicht. Diese 
umfassen Positionen in der Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerbe-
teiligung, Experten für Fahrstromversorgung und Fahrleitung, 
Verkehrsanlagen sowie Umwelt- und Landschaftsplanung und 
auch Projektkaufleute. „Unser Zweckverband schafft krisensiche-
re Arbeitsplätze im Bereich der Verkehrswende und wir hoffen auf 
zahlreiche Bewerberinnen und Bewerber, die mit uns die Stadt-
bahn LUCIE aufs Gleis bringen wollen“, so Verbandsgeschäftsfüh-
rer von Meißner.
Bei der Versammlung des Stadtbahn-Zweckverbands wurde 
auch über eine weitere Zukunftschance informiert: Die Landkrei-
se Ludwigsburg und Rems-Murr haben eine Machbarkeitsstu-
die (MBS) für die Stadtbahn-Verlängerung nach Waiblingen be-
schlossen. Der Zweckverband Stadtbahn zeigt sich optimistisch, 
dass der Bau einer Stadtbahn zwischen diesen wirtschaftsstarken 
Regionen wirtschaftlich sinnvoll ist und das LUCIE-Stadtbahnsys-
tem zusätzlich beflügelt.
„Die Bürgerinnen und Bürger im gesamten Landkreis Ludwigs-
burg können nun sehen, dass unser LUCIE-Stadtbahnprojekt 
vorankommt, was uns mit großer Freude erfüllt“, resümierte Ver-
bandsvorsitzender Dietmar Allgaier zum Ende der Verbandsver-
sammlung.
Informationen zum Projekt gibt es unter www.lucie-stadtbahn.de

Die forstliche Hochschule zu Besuch in Ludwigs-
burg: Studenten bereiten sich auf die Herausfor-
derungen des Klimawandels vor
Für die Waldbewirtschaftung der Zukunft ist der Klimawandel die 
größte Herausforderung und daher ein zentraler Studieninhalt 
an der Hochschule für Forstwirtschaft in Rottenburg. Um Hand-
lungsoptionen im Klimawandel kennenzulernen, wurden die 
Studierenden vom Fachbereich Wald des Landratsamts zu einer 
Exkursion eingeladen.

Dass der Klimawandel bereits heute Auswirkungen auf den 
Wald hat, ist allgemein bekannt und deutlich sichtbar. Der Wald-
zustandsbericht für Baden-Württemberg, der Mitte Oktober 
erschienen ist, zeigt eine deutliche Belastung der heimischen 
Wälder durch den Klimawandel. Umso wichtiger ist es, dass die 
Studierenden sich gut auf die künftigen Herausforderungen vor-
bereiten und forstliche Handlungsmöglichkeiten kennenlernen. 
„Es gibt nicht nur die eine Lösung. Ein vielfältiges und komplexes 
System wie der Wald braucht eine bunte Palette an Handlungs-
optionen. Entsprechend der örtlichen Ausgangssituation kann 
dann die passende ausgewählt werden“, erläuterte Dr. Simon 
Boden, Leiter des Fachbereichs Wald. „Im Landkreis Ludwigsburg 
sind wir bei der Stabilisierung unserer Wälder und der Anpassung 
an den Klimawandel erprobt. Dies können wir den Studierenden 
gut in der Praxis erläutern“, so Dr. Boden weiter.

Klimawandel setzt den Buchen im Landkreis stark zu
Fragt man die Studierenden, wie sie sich den Wald in 50 oder 100 
Jahren vorstellen, sind sie sich einig: Wo möglich finden sich auch 
weiterhin die heute dominierenden Buchen und Eichen. Aber 
sie machen sich keine Illusionen. An Standorten, an denen diese 
Bäume schon heute Schwierigkeiten haben, braucht es weitere 
Baumarten. Diese hatte der örtliche Revierleiter Steffen Frank 
zur Hand: „Hier haben die Buchen die letzten Jahre sehr gelitten“, 
sagte er mit Blick auf einen Waldbestand, in dem die meisten gro-
ßen Buchen inzwischen abgestorben sind und schließlich gefällt 
wurden.

Unter den alten Bäumen stand die nächste Baumgeneration be-
reits in den Startlöchern. Neben Buchen haben sich auch Feld-
ahorn, Spitzahorn und Hainbuche von selbst verbreitet. „Das 
sind Baumarten, die gut mit den steigenden Temperaturen zu-
rechtkommen“, stellte Frank fest. „Wenn man nicht regulierend 
eingreift, werden die Mischbaumarten allerdings von der Buche 
überwachsen, die aktuell noch konkurrenzstärker ist und schnel-
ler wächst.“ Um das zu verhindern, hat Frank die Mischbaumarten 
gezielt gefördert.

Auf Versuchsflächen werden seltene heimische Baumarten 
gepflanzt
Wenn nicht auf die natürliche Verjüngung von klimastabilen 
Baumarten zurückgegriffen werden kann, wird gepflanzt. Häufig 
kommen dann auch die seltenen heimischen Baumarten Elsbee-
re und Speierling zum Zug.

Um die Baumartenpalette noch weiter zu ergänzen, wurden in 
den vergangenen Jahren im Revier von Revierleiter Frank außer-
dem Alternativbaumarten, wie die Hybridnuss und die Baumha-
sel, gepflanzt. „Allerdings bisher nur auf kleiner Fläche und unter 
wissenschaftlicher Begleitung“, konkretisierte er. Bevor die Bäu-
me nicht bewiesen haben, dass sie sich gut in das Ökosystem ein-
fügen und dem Klimawandel gewachsen sind, wird es in naher 
Zukunft auch bei kleinen Versuchsflächen bleiben.

Rettungsgasse 
bei Staubildung freihalten!
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Dezernent Andreas Eschbach begrüßt französische 
Schülergruppe im Kreishaus

2017 fand erstmalig der Schü-
leraustausch zwischen den 
beiden Berufsschulen im fran-
zösischen Bains und Ludwigs-
burg statt. Coronabedingt han-
delt es sich beim diesjährigen 
Treffen um das dritte. Umso 
größer ist die Freude bei allen 
Beteiligten, dass der Besuch in 
diesem Jahr wieder uneingeschränkt stattfinden kann.

Dezernent Andreas Eschbach betont, wie wichtig der  
Austausch der Schulen ist

Vergangene Woche hieß Dezernent Andreas Eschbach die Schü-
lerinnen und Schüler im Kreishaus willkommen. „Partnerschaf-
ten, wie wir sie hier zwischen dem BTP CFA Haute-Loire in Bains 
und der Oscar-Walcker-Schule Ludwigsburg erleben, sind für die 
Schülerinnen und Schüler nicht nur von beruflichem Wert, es 
werden auch Bande und Freundschaften fürs Leben geknüpft“, 
sagte Andreas Eschbach. Es sei wichtig, diese noch junge, aber 
gelungene Partnerschaft zu pflegen. „Ich hoffe sehr, auch im kom-
menden Jahr wieder Schülerinnen und Schüler aus der Auvergne 
zusammen mit ihrer Begleitung hier in Ludwigsburg begrüßen zu 
dürfen“, so der Dezernent weiter.

In Zukunft soll ein jährlicher Austausch von acht Schülerinnen 
und Schülern der Berufsfelder Bautechnik, Holztechnik und Farb-
technik angestrebt werden.

Schüler der Oscar-Walcker-Schule waren bereits im März in Bains 
zu Gast

Die Schülergruppe aus Bains nahm in der ersten Woche ihres 
Aufenthalts am Unterricht der Oscar-Walcker-Schule teil. In der 
zweiten Woche absolvierten die Schülerinnen und Schüler ein 
Baustellenpraktikum bei den Firmen der Ludwigsburger Aus-
zubildenden. In der Freizeit standen für die französischen Gäste 
Fahrten in Ludwigsburg und Umgebung sowie landeskundliche 
Ausflüge auf dem Programm.

Im März nahmen sechs deutsche Schülerinnen und Schüler aus 
den Berufsfeldern Maler, Maurer und Schreiner am Austauschpro-
gramm teil und besuchten die französische Partnerschule.

Der Fachbereich des Landwirtschaftsamtes 
Ludwigsburg teilt mit:
Landratsamt plant Neuauflage der Direktvermarkter-Broschüre:

Kurzfristig können noch weitere Betriebe aus dem Landkreis 
Ludwigsburg aufgenommen werden!

Ludwigsburg. Die Direktvermarkter-Broschüre „Schmeck den 
Landkreis“ des Landratsamtes Ludwigsburg wird überarbeitet 
und neuaufgelegt. Sie bietet eine Übersicht der landwirtschaftli-
chen Betriebe mit Direktvermarktung, informiert über heimische 
Landwirtschaft und Wochenmarkttermine und unterstützt mit 
dem Saisonkalender beim saisonalen Einkauf.

Es können auch kurzfristig noch weitere Betriebe in die Broschüre 
aufgenommen werden. Interessierte wenden sich bitte bis spä-
testens 06. Dezember per E-Mail an

direktvermarktung@landkreis-ludwigsburg.de.

Der Erscheinungstermin der Broschüre ist für das Frühjahr 2024 
geplant.

Ansprechpartnerin im Fachbereich Landwirtschaft ist Vera Bullinger. 
Sie ist per E-Mail und telefonisch erreichbar unter vera.bullinger@
landkreis-ludwigsburg.de bzw. 07141 144-42326.

 
 Foto: Landratsamt Ludwigsburg

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Energieberatung – kostenlos, neutral und unab-
hängig Beratungsangebot der LEA wahrnehmen
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. berät zu allen 
Fragen rund um Energieeinsparungen und Energieeffizienz, z. 
B. zur energetischen Sanierung, Heizungs- und Fenstertausch, 
Wärmedämmung, Solarenergie, gesetzliche Anforderungen und 
finanzielle Förderungen. Interessierte können kostenfreie Online-
Vorträge besuchen und die ebenfalls kostenfreie telefonische 
Energieerstberatung in Anspruch nehmen. Das neutrale und 
unabhängige Beratungsangebot in Kooperation mit der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg wird vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert.

Individuelle Beratung
Termine für die 45-minütige Energieerstberatung können unter 
07141 / 688 93-0 vereinbart werden. Die Energieberaterinnen 
und Energieberater nehmen sich Zeit, Ihre individuellen Anliegen 
zu klären.
Sollte noch weiterer Beratungsbedarf bestehen, kommen die 
Energieexpertinnen oder Experten auch zu einer Begehung vor 
Ort. Hier können die Profis sich einen Überblick über den indivi-
duellen Strom- und Wärmeverbrauch verschaffen, die Heizungs-
anlage oder die Gebäudehülle analysieren oder die Eignung für 
eine Solar- oder erneuerbare Heizungsanlage prüfen. Die unter-
schiedlichen vor Ort Angebote können für einen Kostenbeitrag 
von 30 €, ebenfalls bei der LEA, gebucht werden. Die Wartezeit 
beträgt zurzeit etwa zwei Monate. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind alle Beratungsan-
gebote der LEA kostenfrei.
Online-Vorträge
Bis Weihnachten finden noch sechs kostenfreie Online-Vorträge 
für Privatpersonen statt. Informieren Sie sich gezielt:
• How to Fernwärme – Der Weg zu Ihrem Fernwärmeanschluss 

am 21.11. und am 12.12.2023
• Heizen mit der Klimaanlage? – So geht’s! Am 23.11. und am 

13.12.2023
• Ihr nächster Heizungstausch – was alles möglich ist am 

28.11.2023
• Meinen Strom? Mache ich selbst! Am 05.12.2023
Weitere Informationen und die Anmeldung sind unter 
www.lea-lb.de/termine zu finden. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Einsatzbericht
Einsatz Nr.   63/23
Einsatzart:   H1; Rettung über DLK
Am:    21. November 2023
Um:     15:29 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  20 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte:    17 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, Drehleiter

Einsatzbeschreibung:
Zur Überlandhilfe nach Beilstein wurden wir am 21. November 
2023 alarmiert. Dort sollte eine Person aus dem OG eines Gebäu-
des mit Hilfe der Drehleiter nach unten zum Rettungswagen ge-
bracht werden. Leider mussten wir hier nicht mehr eingreifen, da 
für die Person jede Hilfe zu spät kam.
Einsatzdauer 1 Stunde



20   |    24. November 2023 I Nr. 47

Übung
Am Dienstag, 28. November 2023 findet um 20:00 Uhr eine 
Übung der Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 28. November 2023 findet um 18:00 Uhr eine 
Übung der Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 28. November 2023 findet um 18:00 Uhr eine 
Übung der Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

Christbaummarkt in Prevorst 2023

Es riecht nach leckerer, selbstgemachter Gulaschsuppe
„heißen“ Feuerwehrburgern,

der „neuen“ Prevorster Feuerwehrwurst,
heißen Roten, Curry oder Bratwürsten.

Der Duft von heißem Glühwein oder Kinderpunsch liegt in der Luft.
Das kann doch nur der Christbaummarkt in Prevorst sein?!

Die Feuerwehr Prevorst ist auch in diesem Jahr wieder für Sie da 
und bietet allerlei Gutes für Ihr leibliches Wohl.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen!

Freiwillige Feuerwehr Oberstenfeld Abteilung Prevorst

1. Advent
Sie finden uns am Sonntag, den 3. Dezember 2023 an diesen 
beiden Stellen im Ort:
Stand 1 gegenüber vom Waaghäusle, Ortsstraße 20
Stand 2 bei der Wendeplatte am Dreschschuppen

2. Advent
Am Samstag, den 9. Dezember und Sonntag, den 10. Dezem-
ber 2023 finden Sie uns an diesen drei Stellen in Prevorst:
Stand 1 im Dorfhaus Prevorst
Stand 2 gegenüber vom Waaghäusle, Ortsstraße 20
Stand 3 bei der Wendeplatte am Dreschschuppen

3. Advent
Am Samstag, den 16. Dezember und Sonntag, den 17. Dezem-
ber 2023

Bewirtet Sie die Jugendfeuerwehr Oberstenfeld an unserem 
Stand bei der Wendeplatte am Dreschschuppen.
Einfach durch den Markt bummeln und gegen Ende der Orts-
straße bei unsrer Jugend stoppen!

Abteilungskommandant Daniel Göpfert

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 – 12:30 Uhr

14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Vorlesenachmittag im Dezember
Der letzte Vorlesenachmittag in diesem Jahr für Kinder ab 6 Jah-
ren findet am Donnerstag, den 7. Dezember 2023 statt. Um 16 
Uhr starten wir mit weihnachtlichen Geschichten. Danach bas-
teln wir etwas Kreatives für Weihnachten, das ihr mit nach Hause 
nehmen könnt.
Anmeldung eine Woche vorher unter 07062 | 4639. Die Plätze 
sind begrenzt.

JUGENDHAUS CHARISMA

Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag 16 – 20 Uhr

Ab 14.11. bis Ende des Jahres
Dienstag 16 – 20 Uhr
Donnerstag 16 – 21 Uhr
Freitag 17:30 – 22 Uhr

Mädchentag (12 – 16 Jahre)
Dienstag 16 – 20 Uhr
Der Mädchentreff findet nach dem 7. November 2023 wieder am 
9. Januar 2024 statt.

Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch 16 – 18 Uhr
29.11. Bubble Tea

Fußballtreff (7 – 12 Jahren)
Freitag 15 – 17 Uhr Schulsporthalle Lichtenbergschule Oberstenfeld
Bei Fragen sind wir unter 07062 267025 erreichbar oder Mobil unter 
0176 111 261 43 und 0176 111 261 28.

Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: 
jugendhaus@oberstenfeld.de

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½Stunde 

Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im  

Monat

SENIORENVEREINIGUNG
GOLDENER HERBST OBERSTENFELD

Wichtiger Hinweis

Am Mittwoch, den 6. Dezember 2023, findet ab 11.30 Uhr 
unsere diesjährige Weihnachtsfeier im Bürgertreff nur mit 
Anmeldung statt.

Wer sich noch nicht angemeldet hat, bitte telefonisch bei 
Inge Zimmermann, Tel. 902626, oder Ursula Schütz, Tel. 5725, 
bis spätestens 28. November 2023.
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SCHULNACHRICHTEN

LICHTENBERGSCHULE 
OBERSTENFELD

Die Lichtenbergschule läuft …
… vom 6. bis 24. November 
2023 – und danach bestimmt 
noch weiter!!!
Die Lichtenbergschule Obers-
tenfeld beteiligt sich momen-
tan an der Aktion Movers – 
Aktiv zur Schule, welche vom 
Land Baden-Württemberg 
initiiert wird. Hier bündelt das 
Land Baden-Württemberg 
Maßnahmen für sichere und 
aktiv zurückgelegte Schulwe-
ge.
Seit 6. November dürfen die 
einzelnen Klassen jeweils ein 
Plakat gestalten, bei dem je-
des Kind, das zu Fuß zur Schule 
(bzw. die Buskinder, die zu Fuß 
zur Bushaltestelle) kamen, einen Smiley ausmalen dürfen.
Am 16. November – zur Halbzeit der Aktion – verteilten Mitglie-
der der AG Sicherer Schulweg für jede Klasse eine Motivationstü-
te, gefüllt mit leckeren Mandarinen und Äpfeln. Diese wurde vom 
EDEKA Ueltzhöfer gespendet. Wir danken recht herzlich Herrn 
Ueltzhöfer, der die Kinder bei der Laufaktion unterstützt und mit 
der Obsttüte eine große Motivation geschaffen hat!!!
Am 24. November ist die landesweite Aktion beendet. Jedoch 
sind wir uns sicher, dass die Kinder der Lichtenbergschule nun so 
motiviert sind, dass sie auch weiterhin zu Fuß bzw. Bus zur Schule 
kommen!!!
Wir danken allen Eltern, die Ihre Kinder beim Laufen unterstüt-
zen!!!
AG Sicherer Schulweg

Lichtenbergschule Elternvertretung

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ – mit 182 
Päckchen ein grandioser Erfolg!

Foto: Daniela Schaller

Auch in diesem Jahr hat der Elternbeirat der Lichtenbergschule 
wieder die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ organisiert und 
durchgeführt. Unglaublich viele Kinder haben fleißig Päckchen 

 
 Foto: Inken Schwarzin

gepackt für Kinder, denen es auf dieser Welt weniger gut geht. In 
manchen Klassenzimmern reichten die Kisten, die wir bereitge-
stellt hatten, gar nicht aus. Die Päckchen waren wunderbar liebe-
voll gepackt, toll bemalt, dekoriert und in Weihnachtspapier ein-
gepackt und auch mit Briefen und Bildern der Kinder versehen.
Dieses Jahr gehen die Päckchen der bundesweiten Aktion von 
Berlin aus an osteuropäische Länder, einschließlich der Ukraine. 
Wer sich genauer über die Aktion informieren möchte, kann dies 
hier tun:
https://www.die-samariter.org/projekte/
weihnachten-im-schuhkarton/
Die Kinder durften ihre gepackten Päckchen ganz stolz an unsere 
Sammelstelle in der Schule tragen und schlussendlich konnten 
wir unglaubliche 182 Päckchen an eine offizielle Annahmestel-
le in Ilsfeld fahren! Ein sensationelles Ergebnis, so viele Päckchen 
konnten wir noch nie abliefern!
Ganz, ganz herzlichen Dank an alle Kinder und ihre Eltern für die 
Teilnahme und das fleißige Packen, für jedes einzelne Geschenk, 
an die Lehrerinnen und Lehrer für das Mittragen der Aktion und 
an Frau Hallek für ihre großen Bücherkisten, in denen auch die-
ses Jahr wieder die Päckchen in den Klassenzimmern gesammelt 
werden konnten.
Für den Gesamtelternbeirat
Daniela Schaller, Bea Hruby & Conny Knapp

MUSIKSCHULE

Harfe – Oboe – E-Gitarre?!?
Die Musikschule Marbach-Bottwartal bietet von Januar bis März 
2024 in den Fächern Harfe, Oboe und E-Gitarre wieder Schnup-
perkurse unter Leitung von Iva Penner (donnerstags 15:15 Uhr in 
Steinheim), Maki Kalesse-Sugano (mittwochs 15:15 Uhr in Mar-
bach) und Vitalij Tymofeyev (dienstags 15:30 Uhr in Steinheim), 
an. In kleinen Gruppen mit gleichaltrigen Kindern (1.- 3. Grund-
schulklasse) wird das gewählte Instrument zum Klingen gebracht 
und Ziel ist ein gemeinsames Frühlinglied Ende März 2024. Die 
Unterrichtsgebühr beträgt pauschal € 125 für alle Kinder aus dem 
Einzugsgebiet der Musikschule Marbach-Bottwartal und passen-
de Leihinstrumente können gemietet werden.
Der Kurs ist auch ideal für ein Weihnachtsgeschenk …
Weitere Infos unter www.musikschule-marbach-bottwartal.de

 
 Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Musikschule aktiv -herzliche Einladung
Dienstag, 28.11.2023, 19 Uhr, Musikschule Steinheim, Schüler-
Konzert-Reihe, Moderation Melanie Bogisch.
Samstag, 2.12.2023, 15 Uhr, Rathausplatz Oberstenfeld,
Eröffnung des Oberstenfelder Weihnachtsmarktes mit Gitarren-
schüler*innen von Harald Scharpfenecker und Violinenschüler*innen 
von Javier Diaz Carrillo.
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Sonntag, 3.12.2023, 17 Uhr, Erlöserkirche Marbach, Musik im 
Advent, Weihnachtskonzert der Musikschule Marbach-Bottwar-
tal am 1. Advent. Es musizieren Schüler, Lehrer und Ensembles 
der Musikschule. Lesung und Segen Pastor Matthias Kapp. Eintritt 
frei.

Mittwoch, 6.12.2023, 14 Uhr, Blankensteinhalle Steinheim, 
die Seniorenweihnachtsfeier der Stadt Steinheim wird eröff-
net von Anny Fischer (Violine) und Bärbel Häge-Nüssle (Kla-
vier).

Mittwoch, 6.12.2023, 16 Uhr, Stadtbücherei Marbach, bei der 
Nikolausfeier wirkt Johannes Pfeil, E-Gitarre aus der Klasse von Vi-
talij Tymofeyev mit.

Freitag, 8.12.2023, 18 Uhr, Burgplatz Marbacher Weihnachts-
markt, es musizieren Violinschüler*innen aus der Klasse von Ja-
vier Diaz Carrillo.

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Lasertag Ausflug der 10a
Die 10a der Steinbeis Realschule Ilsfeld ist am 25.10.23 auf einen 
Ausflug nach Kornwestheim gefahren. Die gesamte Organisation 
dieses Ausflugs wurde von den Schülern erledigt. Es wurde be-
sprochen, wo es hingehen soll und wie sie dort mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln hin- und zurückkommen. Darüber haben 
sich die Schüler außerhalb des Unterrichts Gedanken gemacht.
Am 25.10.23 traf sich die 10a um 8:20 am Hauptbahnhof in Heil-
bronn. Von dort aus ging es mit der S-Bahn nach Kornwestheim. 
Dort angekommen, liefen sie zur Lasertag-Arena in Kornwest-
heim. Das Team der Arena hat sie höflich empfangen und ihnen 
die Spielregeln erklärt. Es gab insgesamt 3 Spiele, welche jeweils 
15 Minuten dauerten. Nach dem sich alle umgezogen hatten, 
ging es auch schon los. Beim ersten Spiel wurde die Klasse, nach 
dem Zufallsprinzip des Computers, in drei Teams aufgeteilt. Alle 
liefen in den Parcours und warteten auf den Spielanfang. Die 
erste Runde war vorbei und die Jugendlichen konnten sich ihre 
Punktzahl an einem der vielen Bildschirme anzeigen lassen. Die 
nächste Runde war mit zwei Teams, auch wieder per Zufallsprin-
zip. Nach der zweiten Spielrunde gab es erstmal eine Trinkpau-
se und wieder einen neuen Punktestand. Dann folgte die dritte 
und letzte Runde. In dieser Runde gab es 4 verschiedene Teams. 
Wer dreimal getroffen war, wechselte in das Team, von dem er als 
Letztes getroffen wurde. 15 Minuten waren um und somit auch 
der Lasertag-Besuch.

Alle packten ihre Sachen zusammen und machten sich auf den 
Weg, den nächsten Bus zum Bahnhof zu bekommen, in dem 
noch die letzten Entscheidungen des Fahrplans getroffen wur-
den. Am Bahnhof angekommen, ging es nach Ludwigsburg und 
von dort aus wieder nach Heilbronn, wo sich die Klasse verab-
schiedete.

VOLKSHOCHSCHULE

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Noch Plätze frei in den Bewegungskursen,  
die im Dezember und Januar starten

Bei der Außenstelle Beilstein sind in diesen Kursen noch 
Plätze frei:

November 2023

232BS10632 Burnout bei Frauen – Wie Sie Kraft tanken 
Abendseminar
Mi, 29.11.2023, 19:30–21:30 Uhr, 1x, 11 €

Dezember 2023

232BS30236 ZUMBA
Di, 05.12.2023, 18:15-19:15 Uhr, 8x, 36 €

Januar 2024
232BS30264 Functional Training WIEDER DA!
Mo, 08.01.2024, 17:15-18:15 Uhr, 5x, 32 €
232BS20751 Workshop – Aquarell Winterlandschaft
Sa, 13.01.2024, 10:00–15:00 Uhr, 1x, 32 €

232BS10650 Ich schaffe das! Wie Gedanken uns verändern 
Abendseminar
Di, 16.01.2024, 19:30–21:30 Uhr, 1x, 11 €
Bei folgenden ONLINE-Veranstaltungen gibt es noch freie 
Plätze

232VV10660 Gute Balance zwischen Beruf und Familie  
gestalten (nicht nur) für Wiedereinsteiger*innen
Fr, 01.12.2023, 09:00 - 12:30 Uhr, 2-mal 1⁄2 Tag, 250,00 €

232OS50167 Foto-Weihnachtsgeschenk-Inspiration mit 
CEWE-Software (online)
Mo, 04.12.2023, 19:00 - 21:00 Uhr, 1x, 13,00 €

232BW10211 Politische Soiree Aktuelle politische Themen 
(online)
Mi, 06.12.2023, 19:30 - 21:00 Uhr, 1x, 8,00 €, Anmeldeende: 
05.12.2023

232MA50148 Zehnfingerschreibtraining für Erwachsene und 
Jugendliche ab Klasse 4 (online)
Mi, 06.12.2023, 18:00 - 21:00 Uhr, 3x, 84,00 €, Anmeldeende: 
24.11.2023

232VV50711 Mit Diplomatie erfolgreich sein (online)
Fr, 15.12.2023, 08:00 - 15:00 Uhr, 1 Tag, 310,00 €

232VV50601 Teambuilding – Teams erfolgreich entwickeln 
und leiten(Online-Seminar)
Fr, 22.12.2023, 08:00 - 15:00 Uhr, 1 Tag, 280,00 €
Die VHS Unterland ist jetzt auf Instagram: @vhsunterland.
Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Programmheft 
und unter www.vhs-unterland.de, ebenso die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Die Gebühren gelten für die Mindestteil-
nehmerzahl. Beachten Sie bitte, dass Voranmeldung notwendig 
ist. Sie erreichen mich telefonisch unter 07062 91 49 508 diens-
tags von 16 bis 18 Uhr und donnerstags von 09-11h. Außerhalb 
dieser Zeiten können Sie gerne auf den Anrufbeantworter spre-
chen. Oder per E-Mail über beilstein@vhs-unterland.de.
Ihre Sabine Pester
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AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. 
 (Lukas 12,35)
Freitag, 24. November 2023
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus.
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 26. November 2023 – Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche - Siebert
Wir gedenken der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres.
Predigttext: 2. Petrus 3,8-13 - Opferzweck: Eigene Gemeinde
Es singt der Kirchenchor
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
„Wer ist bei mir? – Du Gott“
Montag, 27. November 2023
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus
Dienstag, 28. November 2023
20.00 Uhr Frauentreff im Gemeindehaus (siehe Hinweise)
Mittwoch, 29. November 2023

13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096,
Diakonin M. Herter-Scheck
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus
Donnerstag, 30. November 2023
19.30 Uhr Der CHOR trifft sich zum gemütlichen Abend im Ge-
meindehaus
Freitag, 1. Dezember 2023
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus.
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 2. Dezember 2023
Weihnachtsmarkt Besuchen Sie den Stand der Jugendarbeit (sie-
he Hinweise)

Vorschau:
Sonntag, 3. Dezember 2023 – 1. Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit der Kinderkirche und dem 
MINI-Sonntag-Team im Gemeindehaus. (siehe Hinweise)
anschl. Waffelverkauf für das Patenkind der Kinderkirche
18.00 Uhr Orgelkonzert aus der Konzertreihe „Klangsamen“ in der 
Stiftskirche (siehe Hinweise)
Mesnerdienst: 24.11. – 01.12.2023: Natascha Kindsvogel, 
Tel. 902266

Plätzchenbacken
Ob Groß, ob Klein – JEDER kann Plätzchenbäcker sein!
Und wir benötigen viele Plätzchen, die wir dann auf dem 
Oberstenfelder Weihnachtsmarkt verkaufen können, um die 
Stelle unserer Jugendreferentin Paula Füßer zu finanzieren.
Wer kann 1 oder 2 Bleche Plätzchen (egal welche Sorte) backen?
Bitte anmelden bei Miriam Käfer 902381 oder miriam@pfennig-
bau.de bis spätestens 26.11.23.

Familiensonntag

Plakat: Ev. Pfarramt


